
 

 

Sippenübergabe 

Die Sippenübergabe ist ursprünglich ein keltischer Brauch. 
 

Bei diesem schönen Brauch wird nicht nur die Braut übergeben. Die Väter oder Onkel des 

Brautpaares kommen zusammen, um sich gegenseitig die Aufnahme in der Familie zu 

bestätigen. Gemäss alter Tradition wird oder wurde der Brautpreis bereits ausgehandelt 

und der Vater des Bräutigams überreicht ihn feierlich dem Vater der Braut. 
 

In der heutigen Zeit fällt dieser fast immer weg. Unter Umständen übergibt man etwas 

Symbolisches. Meistens jedoch, werden einfach die Hände geschüttelt, liebe Worte 

ausgetauscht und sich offiziell über das Zusammenwachsen der Familie gefreut. 

 


